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Herren Kreisliga Staffel 1

TTC Edingen-Neckarhausen II : SV Waldhilsbach II 
Montag, 11.03.2024, 20:30 Uhr

Schmidt bleibt gegen den SV Waldhilsbach II ungeschlagen

Am 14. Spieltag der Herren Kreisliga Staffel 1 traf der TTC Edingen-Neckarhausen II am
Montagabend auf die Gäste vom SV Waldhilsbach II. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Frank Schmidt, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Frank Schmidt, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der SV Waldhilsbach II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Reichert / Schmidt beim 12:10, 11:4,
10:12, 11:7 gegen Sauter / Härle und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Schmidt / Reinle
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Chancenlos waren Ding / Herold gegen Richter / Kirsch nicht, aber mehr als ein 1:11, 10:12, 11:
7, 8:11 war nicht zu holen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Völlig ungefährdet war danach indessen der Sieg von Markus Reichert gegen Jonathan
Habel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:8, 9:11, 11:9 nicht verloren. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Stefan Schmidt bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Michael Sauter
dann doch niedergerungen worden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Der Start in die Partie hätte für Frank Schmidt besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Petra Müller noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Timo Reinle bei seinem 3:1 gegen Armin Richter doch überlegen. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Rüdiger Ding hatte seinen Gegner
Gerd Kirsch beim ungefährdeten 11:5, 11:3, 11:8 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Matthias Herold bezwang Günter
Härle in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Sauter
konnte Markus Reichert wenig später den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Stefan Schmidt hatte im Anschluss gegen Jonathan Habel bei seinem 3:0
wiederum keine Schwierigkeiten und überraschte Habel, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier
die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam
Frank Schmidt gegen Armin Richter dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Edingen-Neckarhausen II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.03.2024
gegen den TTV Heidelberg III an. Für den SV Waldhilsbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTV Heidelberg III am 12.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:23 geht.

 Statistik:
 TTC Edingen-Neckarhausen II

Doppel: Reichert / Schmidt 1:0, Schmidt / Reinle 1:0, Ding / Herold 0:1 
Einzel: M. Reichert 1:1, S. Schmidt 1:1, F. Schmidt 2:0, T. Reinle 1:0, R. Ding 1:0, M. Herold 1:0 

 SV Waldhilsbach II
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Doppel: Habel / Müller 0:1, Sauter / Härle 0:1, Richter / Kirsch 1:0 
Einzel: M. Sauter 2:0, J. Habel 0:2, A. Richter 0:2, P. Müller 0:1, G. Härle 0:1, G. Kirsch 0:1


